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C^utlcrnial - Verlautbarungen.
Z. i5ö5. (3) N r . 22552.

C u r r ? n d e
hes f. k. i l l y r , s c h e n G u b e r n i u m s zu
ka ibach . — Volljährig gewordenen, und
volljab'lg erklärten Mündeln steht es f re i ,
ihre Vormünder von der gerichtlichen Schluß»
rechnun^ zu eniheben. — Seine Majestät ha-
ben zur Erläuterung des §. 262 des allgemei-
nen bürgerlichen Gesetzbuches, durch allelhöchste
Entschließung vom 11. November 1626, und
Lg. I " n i »835, zu erklären geruhn, daß den
volllährig gewordenen und volljährig erklärten
Mündeln fre» flehe / ihre Vormünder von der
gerichtlichen Schlußrechnung zu entheben. —
Dieses wird in Folge hohen Hofkanjlt»»Decre<
teS vom i l . September l. I . , Zahl 22637,
hitmu bekannt gemacht. " - L«lbach am I .Oc-
lober l935.

Joseph Camillo Freyherr D. Schnüdburg,
Gouverneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , N a , ten au
und P r i m ö r , k, f. Hofrath.

I o h « « n Gchned j t z ,
k, f, Gub<rnla!ralh.

Z. 1554. (2) N r . 2^56c>>55^4.
C u r r e n d e

des k. k. i l l y r i s c h e n G u b e r n i u m s i n
L a i'b a ch. — Ueber den Nczug der, Verzeh-
rungssiluer und des Gemeindec Zuschlages in
der. Pro^ ' l^ ia l - Hauptstadt kaibach in den Mi«
l,:ä,-Jahren i 6 3 6 , lLZ? "«d ,836. — I n
ssolqe d<r ^on dir hohen k. k. allgemeinen Hof»
lammer, unterm Zci. Bcptcmber b. I . , N r .
^2862, erhaltenen Ermächtigung und in Ge-
waßheit der hiernach Sta t t gehabten VerHand«
lungcn, hat sich die k. k. vereinte Eemeral-
^tfallen-Verwaltung hin- laut Eröffnung dom
l6 . d. M . , N r . ,6363, veranlaßt gefunden,
dcn J a c o b V i c z z o l l i aus Trieft , und
dcn Na l e n t i n M e ss r 0 n i aus G ö r j , als
Pachter für dle Einhibung der Virzehlungs«

sseuer und des Gemeinde« Zuschlages in der
Proplnzial-Haurtstadt Lalbach, mit Ausnahme^
der VerzcbrungSsteuer ^ n der Vlererzcugung,
und den ln dieser Stadt erzeugten geistigen^
Flüss»afftten , auf d,e Dauer der drei Vermal«;
tungsjahre i 8 3 6 , ^ i 8 3 7 und ,HZ6 zu bessä-̂
t'gen. Dieses w,rd zur allgemeinen Wissen-^
schaft mit der Bemerkung bekannt gemacht,
daß sich die PachKr fortan an den mit Guber, ^
mal<V<rordnung vom 23. October ,83^ , N r . ^
2317L, kundjaemachtcn Tariff (m,t alleiniger «
Ausnahme der Verzehrungssieuer von der B ler -^
erzeugung in der Gtadt laibach, dann v o n ^
dem »n der Stadt e r z e u g t e n Branntwein^
und anderen geistigen Flüss,akeiten, weiterS^
von den gebrannten geistigen Flüssigkeiten bei
der E l n f u hr ,n die G tad t , so wie von den
Brotfrüchten) zu halten haben werden. — I n s , k
besondere muß noch in Bezug auf die h§. 4 1
und 6 der Currende vom 29. August d. I . ,
N r . 20263, bemerkt werden, daß die nach
Maßgabe des Alkoholgehaltes der gebrannten^
geistigen Flüssigkeiten zu entrichtende Gemein-
dt-Zuschlage^Mehrgebühr, im Verhaltnisse zu
der tanffmaßlgen Gebühr von 1 fl. ^c, kr.,
nur jedesmal Mit 25 kr. für fünf Grade Mehr«
Gehalt zu zahlen ,st. — laibach am 24. Oc>
tober i655. 1

Joseph Camillo Freiherr v. Schmidburg,
kandes-Gouoerneur.

C a r l Graf zu W e l s p e r g , R a i t e n a u
und P r i m ö r , t. k. Hofrath.

J o s e p h W a g n e r ,
k. k. Gubernialrath.

Z. 1553. (3) N r . L395tt.)235oi. '
k 0 n c u r s « E d i c t .

Bei dem k. f. in . öst. küst. Appellationss
gerlchte iss eine Rathsstelle mit dem svstemisir, ^
ten Gehalt« von 200c» ss. und dem Vorrückungs«
rechte in die höhere Vesoldungsclasse pr. 2S00 f l .
in Erledissunq gekommen. — Dieses wird mit
dem Btlfügen btkonnt gemacht, daß die Be«
wlrber um diese Stelle chre gehörig belegten



loo^

kompötenjgesuche, wbrin sie sich auch über die
Kenntniß der italienischen Sprache auszuwei-
sen haben, binnen vier Wochen vom Tage der
Einschaltung dieses Ediktes »n die Zettungs»
blatter, del diesem k. k. Appellationsgerlchte mtt
der Erklärung zu überreichen haben, ob und
jn welchem Grade fie mtt einem dießobergerlcht-
lichen Narhsgliede oder Beamten verwandt oder
verschwägert sind. — Klagenfurt den i . Octo,

Nreis^ntliche ^erlantbaruttgett.
Z« l57Z. ( i ) aä stf. 733^.

V e r z e i ch n i ß,
über die in dem, zum Kresse Neustadt gehöri-
gen, Pz-ämien'V<rtheilungsorte Nassenfuß am
/^. Mal l. I . zum Concurs erschienenen, pre^s,
pzurdig anerkannten, und mit Prämien bethell«
ten Pferde, als: 1) Ioh . Okorn, Herrschaft
Nassenfußer Nnterthan, aus dem Dorfe ^luät,
mit 20 Ducaten für eine dreijährige Gtute,
lichtbraun, der hintere lmke Fuß weiß, i 5
Faust 2 Zoa hoch. — 2) Ioh. Wnch, Herr-
schaft Nassenfußer Unterthan, aus dem Dor-
fe 8kroll i^i mtt 12 Ducaten für eme dreijäh-
rige S tu te , Rapp, mtt wenig weißen Haaren
an Her S t i r n , 14 Faust 3 Soll hoch. — 5)
Franz Norstner, Herrfchaft Nassenfußer Un-
ttt'than., aus dem.Dorfe Zl-ln^ivvasz, m»t 6
Ducatei für einen dreijährigen Hengsten >
lichtbraun, mit Gpitzssern und Gcknautzel, t>e,-
de hintere .̂ üße weiß, i5 Faust 1 Zoü 2 Strich,
hoch. — 4) Ierni Kcall, Herrschaft Krolsen-
bacher Unterthan von ^lt.zoliLniv«, mlt 6 Du«
caten für e»ne dreuahrige Htute, lichtbraun,
nnt wenig weißen Haaren an der G t l r n , der
hmtere linke Fuß weiß, lä Faust 3 Holl hoch.
-^- 5j Andreas Duornig, i-̂ zpceuvc? d<ssen
Erben, aus dem Dorfe 8^01-55, Herrschaft
Landstraßer Unterthan, mit 6 Ducaten für
eine dreijährige S tu te , Honigschimmel mit
Stern , l ^ Faust 2 Zoll hoch. — 6) Matthäus
Tratter, Herrschaft Nassenfußer Unterthan, aus
de.m Dorfe Odei-^zLnil,?, mit 6 Ducaten für
eine dreljahrige Gtute, Rapp ohrie ^e,chen, i ^
Fautt 2 Zoll hoch. - . 7) Andreas Nebsou,
Herrschaft'Pleterjacher Unterthan aus S t . Ja»
tob, mit 6 Ducaten für eine dreijährige Btu»
te, fchwarzbraun mit Blümel und Gchnautzel,
i 5 Faust 1 Zoll hoch. — K. K. Kreisamt
N^ustadtl den l 6 . October i 3 I5 .

Kwdt^unÄ lanVrechiliche Verlautbarungen.
Z. iS5o. (2) , Nr . 8 ^ 5 .

Von dem k. k. Gtadde und kandlechtem
Kram wird anmtt bekannt gemacht > Es-^p

über das Vesuch der Jacob Mullei'schcn E'bF««
und 3«btn<!trben in die Ausfertigung der Amor-
tisations » Ed-cte rückstHtl'ch dcs, auf N«men
des Jacob Mullei von Veldes lautenden, an^
gebl̂ ch ln Verlust gtrathenen Transfert«s d^Io.
27. Ju l i 1612, N r . Z64, a 2 i j2 o^a pr. 80a
Francs 8c> Centimes, oder Zoy ft. 41 kr. gewll«
llKet wordtn. Es haben demnach alle Jene,
welch« auf gedachtes Transfer! aus wa< itn«m«r
für einem Rechtsgrunde Ansprüche machen zu
könn«n vermeinen, selbe bmnen der gesetzlichen
Frlst von. einem Jahre, s'chs Wochen und drei
T.agen vor dieftm k. k. Stadt ^ und Landrechte
so gewiß anzumelden und anhängig zu machen,,
als l « Widrigen auf weiteres Anlangen der
heutiam Bittsteller, Jacob Mulln'ichcn Frben,
dtt obgedachte Urkunde nach V n l a u f dieser ge«
schlichen Frist für getödtet, kraft« und lvll.'»
kungslos erklärt werden nnrd.

Laibach den 17. October i335.

Aswtliche ^Icrlatttbarungrn.
Z. l 5 7 i . (2) N r . i653a)3o67. 2. U .

C o n c u r s l V e r l a u t b a r u n g .
Zur provisorischen Besetzung der Elnneh-

mersstelli bei dem k. k. GränzMamte zu Gol«
lay , womit ein jährlicher Gehalt uon /»ai) st.,
und de>l Genuß «iner freien Wohnuna verbun-
den lst, wird der Concurs hiemit eiüffnet, und
die Eompetenz'Frlss bis ic). 3io»ember d. I .
festgesltzt. — Diejenigen Bewerber, »el-he
diesen Dienstpossen zu erlangen wünschen, ha«
ben ihre gehörig documentirten Gesuche im
Wege chrer vorgesetzten Vchörde bei d?r k. k.
Cameral-Bezirk^Verwältung in Triüst zu über»
relHen, und sich darin über ihren Gtand, dü<
Lebensalter, die wissenschaftliche Vorbildung,,
di? Kenntniß der deulschen und italienischen
Gvrache, über^lt im ^affe - Rechnungs, und
Untersuchung^«, dann Gefallen > Manipula«
tions-Fache erworbenen Kenntnisse, endlich
über die Fähigkeit zur vorschrlftmäßigen Lcis
ssung einer d^m jahrl'cken Bisuldungs?Vetrage
gleichkommenden Caution gehörig alisjuweisen.
— Von der k. k. illyrischen Camkral-Gefällene
Verwaltung Laibach am 2 l . October i33K.

vermischte ^erlambarttNLNt.

I n eine Tuch- und Schmttwaa-
ren-Handlung in Lalbach wird ein
Practlkant aufgenommen. Nähere
Auskunft ertheilt das hlssige Zei-
tungs-Comptoir.
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Sours liom 3N. Dctobcr l836.
MittelprelS

V<a«t<s«huldverschr«ibungt» zu 5v. H. (in C M ) ic,l ?M
detto dctto zu 4 v. H. si» L M . ) 99 »3,:6

Da r l .m i t V t r lo f . v. I . , 3 2 , für 100fl. («n CM.)>4c, 7^6
d«tto dötto u. I i«3,^ fur 5au fl. (in CM.),58, î öH

M e » . Stadt«Va«co«Obl. zu 2 »̂ 2 v . H . (M C W . M 7

Bollw. Holländer-Ducaken . . . . 3 1̂ 2 ^d t . ^gio.
^ is<!r l . vollw. Dlicatea . . . . . 3 ^.ä , ,

^ r c n i V r n » Anzeige
der h ier Angekommenen u n-d Abgere i s ten .

Dcn 2. November. Hr. Carl Pcrock, Besitzer,
sammt Hrn. Vruder Joseph, nach Tr/cst. — Frau
Maria Neumann, k. k. Post > Vcamtens-Gattinn,
sammt Familie, von (5>ll< nach Triest. — Hr. An-
dreas Noqucrbe, k. preuß. Cc>nslil in Aegppten, von
Triest nach Wien. — Hr. Johann Ney, Handels-
mann, von Carlstadt. — Hr. Ios. Nosmthül, Han-
delsmann, von Triest nach Wien.

V>rjtichnifi vcr hier Vcl starüencst.
' D e n 23. O c t o b e r 1935.

Johann Pertan, Schiffmann, alt 82 Jahr, in
dcr Pollana-Vorst.idt Nr . 63, und Vsargarctha Pau-
schek, Malircrs-Witwe, alt Ü0 Jahr , in der Polla«
na-Vorst.idt 3?r. »̂7 , beide an Altersschwäche.

Den 23. Joseph N . , Fuhrmannsknecht, alt
ß0 Jahr, am Schleimschlag, und Maria Grandou.

ka, Witwe, alt 59 Jahr, starb an einer znfälligenU
Verletzung am Kopfe, und beide wurden i,n C iv i l -M
Spital Nr. l̂ gerichtlich beschaut. W

Den 20. Mathias Schnidcrzhizh. verabsä)iede- »
ter Kanonier, alt 26 Jahr, im Civil-Spital Nr. ?,^N
am Zehrfieber. — Dem Jacob Zhelesnik, Fischer,
seine Tochter Maria, alt 22 I^hr , in der Krakau-
Vorstadt Nr. / ^ i , , on Ueversetzung des Krankheits'-
sioffes auf das Gehirn. '

Den 2^,. Der Hochwürdige Herr Lorenz^v.'z
Schluderbach, Domberr, alt 80 Jahr, am Domplatz H
9ir. 202 , an Altersschwäche. z

Den 2. Nov. Margaretha E'blin, let>sg, .a l t ^ I
79 Jahr, in der Herrngasse Nr. 2, l l , ,an der allge- '
meinen Wassersucht.

A n m e r k u n g . I m Monathe October sind 4?
Menschen gestorben. ^

I m k. k. M i l i t ä r , S p i t a l . ^
Den l . Nov.. Anton Hafner, Gemeiner von, . !

Vacant Varon Lättermann I n f . Reg. Nr. ? , alt ^
24 Jahr, am Ncrvensieber.

Den 2. Joseph Gortul , Gemeiner vom M i l i t .
Fnhrwesen'Corps, alt 29 Jahr, au den Folgen einer
heftigen Gehirnerschüttcrung durch einen Sturz auf
deu Kopf vom Nüstwagen.

Den 2. Valentin Machne, Gemeiner vom Prlnz
Hohcnlohe Ins . Reg. Nr . i ? , alt 22 Jahr, am
Nerveilsiebcr. , ^

^7 e r H F 4 O u i O
d e r

Namens - und G^bmtsfesi«Gratulanten, welch« zum Vchen b«s hiesigen Armen-Insiituts Wünsch. Erlaß-
billete für das Jahr 163« gelö'set haben.

(5 o r t sc tz N n g.)

Herr I ^ . I o b ^ n Oblack.
>̂ Johann Holing. ^
« i ) r . Andreas Napreth,"-sammt Gemahlmn.
'« 3)?artin Paik, Normalschul-Katechet.
,» Matthäus Suctlitschitsch, Vicedirectoru.Oecon.
» Dr . Zhuber, sammt Familie.
" Florian Web,?rs. 1
" Franz v. Premerstein.
» 3>incenz Liitter v. Klosenau, s. Frau u.Tochter. ^
>> Ot-. Krohath, sammt Familie. l
„ Procop Endlicher, sammt Familie.
« Domherr und Dire<tor Supan. ,
» Georg Dolliner, Professor des Kirchcnrechlcö >

.und der''Kirchcngeschichte.

Herr Gubernialrath Wagner, s. Frau Gemahlinn. ß
)> F. M . Wutscher, sammt Gemahlinn. I
« Joseph Trenz, D. Ord. Priester.
» Bartholomä' Ios. Murnig, Pfarrer in Sosint.
» Joseph Luckmann, sammt Gemahlinn.
» Lucas Dolinar, Localkaplan in JantschberZ.
>l D r . Eberl, sammt Geinahlinn.
» Aloys Traun mit Gattinn.
A Joseph Hudabiunigg, sammt Frau.

' „ Friedrich Nudesch.
- Fräulein Anna Gollmayer.
Fran Anlonia v. Scheuchensiuel/sammt^F^Nü !

» Alovsie v. Franken, Witwe.
< F 0 r t s c Y ung f c l g t . )
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Vermischte Verlautbarungen.

Z. lb^a. (,) 3d I . 3^l. 16^2.
E d i c t .

^ ^ Von dem BezirsZgerick'te d«r herlschcift Wei-
?elberg wird besannt i)emaä,c: G5 fco üd5l ^cis
Gesuch der Staarsherrschali E i t l i ä ) , 'rio«r ibrrn
Unlerlban Joseph Mechle von Großlack, rochen
rückständigen Urbarial«aben pr. 53 f!. 3^ 3j^ lc.
M . M . c. 8. c., in die Versteigerung der, dem-
selben gebölij;en, auf 69 ss. 2c» tr. M . M . betheu.
t l ten Fährnisse, a ls : B ieh , Viehfutter, K l r o h ,
Getre,o n. f. w. «zewilliget, und zu diesem Onde
drei Fellbietun lstaqs^yungen , als: l 6 . , Jo. No.
vemder und i ^ . Dezember l. I - , jeder,«it V o i -
mitta^s ,a Uhr in I^uod Großlack mir dem U«l«
hanqe festqeseyt, da^, falls bei der «lsten o^er
zweiten Taglatzung ein oder der andere Gegenstand
nicht urn oder übe? den Schayungsvreis hiutang,e'
geben werden tonnte, be» der dritten un» letzten
auch unter demselben veräußert werde.

Wovon die K^ustustizzen zur lablceichen OrsHei»
nung mit dem Ncmecten, in Kenntniß l̂ efedt wer»
den. daß jeder Gegenstand sogleich bezahlt »rttden
Müsse.

Bezirrsaericbt Weirelbelg am ,H Qctoker,855.

Z. lZ74. ( ' )
^ n n 0 n c: e.

Endesgefertigter gibt sich ̂ dl« Ehre, dem
Vlrthrunqswürdiqen Publlcum, inebeiondere
denen Herren Vcufessiomften, welche Mlt Leder
arbeiten, gehorsamst anzuzeigen, d>»ß er em uon
allen Gattungen?eder wohl assovttrtes sommis-
sions.Lager uon der Frau Anna koydl, Leder«
Händlerinn in W»en, errichtet , und tmt den
billigsten Preisen, sowohl »m Großen als auch
im Kleinen, sich Jedermann zu geneigten Auf,
tragen bestens empfiehlt.

Joseph F o r s t n e r ,
hat scm Gewölbe am Platze,

Nr. 23/.

I .A . Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung ln Laibach, neuer Markt, N r . 2 2 l /
stnd folgende neue Schift l 'n angekommen,,

und um bciae '̂hse P^ise zu habc»::
Ebersberg, I . S- , Erzählxigen für meine

Söhlit. <Il«3qi!vc>hlte Sammlung moralischer G^»
schichten u»d Nov'lle,,. 6 Bä»dchil,. kl. ü. Wi i l ,
»655. 1 si. 56 kr.

Kalisch, 0r. M . , Lcbenskllnst für geistig
beschäftigte Menschen, oder Unieisuchinigen über den
gesunden und kraüken Zuü. ind, so wie über die i>,
beieen zmeckinäßigtte l?e!?e!is. und Bedaudlungs»
wtise der Gelehrt?! ' , Küüstler, Ecacitimäütler lc.
gr. 6. Berlin. 2 fi.

Herzog, 3 . , Bilder aus der Verqangen-
be>l -und G ^ g e n i v a r t , dasqestelll i n l > F ^ n e n , P r e »
d'lqcen. 6 . G l o q ^ u . <ze^. 3o kr.

Cytheren's Zaubcr-Gültcl. Fcsischmuck für
Laibach'5 edle Frauen. Tascheoforniac. Giah ged.

Täuber, I . ' , die Kunst, in allen Ver-
bälcniffel, des Gebens/roh und Unfrieden ^u !ftl)N.
Nach den Giundsätzln des derühmien Alfons «ls
Sarasa. 2. ?Iufi. 6. Wien. gei>. /,« kr.

Balaßa, C., die Zähmung des Pferdes.
Rat ione l l e V e h a ü d l l i n g s ^ l t der ?)vemoi,ten ,mH
jungen Pferde ü b i l h ^ ^ p c , ,ind der bosci l , rerdoe«
benen »>id re^ba ! ^» «»sbesoobere. M i t 7 l i t h o g r .
Tafeln, gr. 8. Wien. qeh. 3 ss.

Bronn, W . , für Kalobiotik, Kunst das
Leben zu verschöneil, , als neu auSqeslecktes F<l»
menschlichen Strebens. Winke zur Erhöhung und
Veredlung des Lebensgeiüisses. 6. Wien. aeb. , ss.

Littrow, I . I . , Kalender für alle Stände,
auf das Jahr »t)26. ü. Nien. geh. 24 kr., , wir
Papier durchschossen 3c> tr.

Hauska lender , gemeinnützig und erhei tern-
der für das österreichische Kais«rlbnm / vorzüglich
f ü r Freunde deK V a t e f l a o d c ^ over Geschäfts», Nn»
terhallungs» und Lesebuch auf das Jahr i83ll. Ne«
digict von I . Ritter von Seysried. 4. Wien. gtb.
, fi. 24 kr.

Kalender, allgemeiner, für alle Bewohner
des oslerr. Kaiserstaales, au'das Jahr i856, be»-
ousg?geb?n von W. C. N . Blumendach. /̂ . Wien.
neb. 48 kr.

M a c h e r , Dr . M . , Handbuch der gemei-
nen Chirurgie für Chirurgen, Lehrling« und Gehül»
f«n. gr. 8. Wien. c>eh. 1 fi.

Hoffmann, K. F. V . , die Erde und ihre
Bewohner. 4. vermehrte Auflag». M i l 7 Stahle
siichen. 2 3i!hoa/aphiel,, -7 ErlauteruliM^feln und
A5 Holzschnitlen. 1. - ^ 5. l?i«s., (das G^n^e in
6 — 7 Lief.) gf. N. Stuitgasl. qeh. » si. ä6 tr.

B c r g e r , I , Jesus der Süßeste, Gebet-
buch fm fromme Cl)li'1<n, zur Verehrung der b?il.
N ^ w i n I - s ^ u ^ ^ r ! i . ,2. Wi?5. g? .̂ I ft.

Verhalcungsrcgeln für Jedermann, wel>
cher beilN ileberst^nqe von einem heißen Sommer
in.eine rauher« I a h r e s ^ i t gesund bleiben w i l l . 2 .
Auflage. 6. Wien. geh. 2H kr»

Liguori, A. M . , der vollkommene Cbrist.
Eine in allen Pflichten und Tage» jede« ^bristen
eingehende, gründliche Anleitung zur christlichen
Vollkommenheit. »2. Wien. ä^ kr.

Hock, 1> . C . F . , Cartesius und seme G e g -
ner, ein Beitrag zur Characteristlt der philosovhi'
schen Destrebungsn unseler Zeit. gr. 8. Wien.
6'b. , st. . _ . ^

W a s fangen w i r heute an? Q d e r un te r -
haltendes GeseNschafts.Panorama für beitere und
lebensfrohe Cirkel. Einhaltend Sviele, Kartenkllnlt»
stücke, Räthseln, Charaden. Anecdolen ;c. 2.
Auflage. »2. Wien. geh. 3o kr.

(Z.-Intelligenz-Blatt Nr. i22. d. 5. November i6Z5.)


